
.Scranton Wochenblatt.'
herausgegeben »on

Vrisärivti

-'ichet. i >->,en Donnerstag z>m Preise von

52 jäiirii«, bei unb-dingier Boraus
ablung.

S» Wenn erst nach Ablauf von iiMo-

»a.en bezablt. ist der P"i« und °-r

>i» Jahr im Rückstände ist. d-n> w-rden «2 »»

berechnet.

Office- Granit Block, Wvoming A -nur

Dr. F. Bode,na,t,
Linden Strahe,

zwischen der Penn und Franklin Avenue.
O fice-Stuade», Morgens vo« B?U

Nachmittags ? 3?»
AbendS ~ S?»

In Adivefenheit wird gebeten, Nachricht zu
hinterlassen.

Jak. Doetscb,

Iyt, WandarU u. GcdurtslMr.
Office: an Cedarstraße, zweites HauS

von William Ziegler'S Ä schäftSsokal, 11.

Ward. >2s Scranton, Pa. 72

Chronischen Krankheiten widme ich besondere
Aufmerksamk.it.

Dr- C H Zsi^cher,
Arzt und Wundarzt,

Augen- und vl,reil-.«r>i»kt>citc»
wird speziell Aufmerksamkeit gewidmet. Co»,

sultir« Englisch.? Office über Ma

Zahnarzt,

»erfertigt künstlich- Zähne, welche die natürli-

chen an Schönheit und u.er

trrffen. ist eingeladen, sich von der

Güte und üeaanz dieser Zähne zu überzeugen.

Deutsch wird in der Office gesprochen nnd

unsere LandKlcute können sich vertrauen-voll an

ihn w nden.
?

»

Office oberhalb Mathew« Apolb-ke. tir!»

Dr. E. Gnmpert,
Deutscher Arzt.

Office in Ge». Kaijer'S Gebäude, Wv°m>ng

vr 8 I' lil lU»
Office im Wyoming Hause, Eingang an Lak-

kawanna Avenue

Dr S. W. Rnch,
hat seine Offire verlegt nach der

Ecke von Washington Avenue und Spruce

Kann in deutscher und englischer Sprache
ton ultirtwerben.

Offieestnnden! g bis 9 Vormittag«.
l 2 ? 2 Nachmittags,

7 ? 8 Abends,

Dr. John G- Sperling.
Deutscher homocopathischrr Ar;t,

empfiehl fich der Stadt und Umgegend. Alle
alten Leide», al«: Kopfweh. Ausfallen der
Haare, Magenleiden, Blatter- »nd Nieren-

ei R h m

Deutsche Apotheke.
Lackawanna Avenue,

neden Handle,'« Merchant« und Mechanie«
Baak. H. F. Lobcik.

<ü. L. Lütitwlläea,

Deutsche Apotheke,
Lackwauna Avenue.
/. 11. Lampdkill,

Akechts-Antvalt.
No, 4lk Lackawanna Avenue. Hiundei-

genthum zum Verkauf oder zur Miethe. Sollek-
tionen pünktlich besorgt. 7jl7V

Münster, « Melles»
Advokaten und RechtS-Anwälte,

Office in Jakob Schlägers Gebäude,

Ecke von Lackawanna unb Washington Avenue,

2SoB Scranlon, Pa. da

AS Hottenstein,
deutscher Advokat,

Office: i27 Lacka«inna Ave., «gegenüber
?Times" Office"» Tcranton.?Üührt NechtSpro-
zesse, besorgt Collekilonen >r. Ist Abends »on 7
?M Uhr zu sprechen. 2lagZ

Geo. S. Horn,
Advokat und Sssentlirher Notar,
Office No. 502 Lackawanna Ave.

nächste Thüre zu Aldermarn WalreS Office,

<?. Merristeld,
Advokat und Sachwalter,

NU.'.'"" -> Paul.« Block, Lack-wanna^r-
David Unqer, deutscher Adv-kat.

? Forderungen m

Slvrnue, über
Nortons Bücherhandl»»g. >mi7Z

i> k vM/kl.,
Advokat und RecktS.Anwalt,

Bankerott-Proeurator und Collelrions-A^ent,
Conlralte und gesetzmäßige err ,eder

Art werden angefertigt und gordrrunge» einge

trieben tag 2
Office, im zweiien Stockwerk des Wo-

chenblatt-Gebäude», an Wpomin 1 Avenue.

Der Unterzeichnete empfiehlt sich zu Maler-
eien in jede« und gache, garantirt bie pünlllich

sie und beste Bedienung.
ZulluS Wellner,

(Narney, Tripp St Co.,

Schnupf-» Ranch- »nd Sau-
Taback. Pfeifen »e.

30S Lackawanna Nvenue.
Deutsch wlrd «on Hr«. S.

George Sanm,
Calpcntcr Z Bau-Unternehmer,

Wahl,'Barver,ln^^.idl-r°«'Bas"-mem"^

Scranton Wochenblatt.
10. Jahrg.

IVleillMUs 5?
Ban ,

von ?! Va » tvn, a.

(Kapital P
Tnrvlns Profit, - -

Job» Handle» Präsiden«.
I. E. Burgest, . . Vire-Präsidenl.
Rudolph T. McEabe, . . Casfirer.

Elisba Pbinn», t D. T. Richard«.
I, s, Burgeß, M M. Aearne»,

W. N. MonieS, l P-tee Äurschel,
D. B, Brainard, l ?a, iel Howell,

Diese Bank bat ein aufgezahlt-» Capital
von Hundert und Fünfzig
Tausend Dollar», ml! rinem angehäuf-

Lrganisirt unter einem spezielle» Charter

peiier Berbindlichkeit. Lechs Prozent Inleres
sen bezablt auf Zel>deposilc».

An die deutsche Bevölkerung

Die

'

H, er ce, Präsident.
H. B. Pheip«, Schahmeister.

Ihoma« Dickson, Bize-Präsidenl.

Real Estate Agentur.

zeichnete zu«enden, u/ser Katalog steh» für Je-
den zur Einsicht offen. Billige« (Srundeigen-
thum, so wie garmen in SuSquehanna, Wapne

u. L u
22ag73 Sha«. Vetler.

In Owen « Atelier wird deutsch
gesprochen!

Owens Gallerie

?Marble Block,"
Lackawanna Avenue.

Scranlon, Pa.
Zu ebener Erde. Ein-aag in Mercereau'S

lut»e!e»geschäft, nächste Thüre zur
Vtenen zweiten Nat'ol. Bank.

Die beste Gallerie
im nördliche» Penushlvauieu.

Bilder

Bildern vo« Kinhern

es

Lb b d k ll d

Wasser oder indianischer gärbe durch lüchtlge
Künstler kolorlri.

Zf7o I. B. Owen, Pholographi».

Heinrich Hechft,
Eurcka Seift und Lichter Fabrik,

Ilocam'» Fiat«, Kcranto«, Pi.
fien Material sadrizir/ und zu den billigsten
Preisen.

Seift und Lichler Kleinen

in Tausch angenommen oder auch zum höch-
sten Marktpreise baar bezahlt. Beste Ziosin-
Selfe wird fortwährend daselbst fabrizirt. 22f

Scranton, Pa.. Donnerstaq dcn 2ß. Februar 1874.

Cvffa»

U'janlist

Wi». F Kiesel.
Oeffentlicher Notar,

Sl3 Lacka. Ave,, Scranlon, Pa.,
rmpsieb» sich einem ~-ehrten Publikum zur An
sertigung und Beglaubigung von Ltaufbnefen,
»ontraktrn jeter Art, Vollmach en und andern

Urkunden in teutscher u»d englischer Sprache. ,

Vroä. .1. Umseien,
Architekt, SaomeifterSrlngtnicllr.

sStädiischer Bermesser,)

Office, Ä>l Lacka. Avenue, ahe Washington,

A C. Kvnarson»
»eiitschcr llhrm-i«t>er S> Juwelier,

Seranton, tl>. Jan. lkkl! da

Gebrüder Bertolt,
111 l Franklin Avenue, Scranlon,

gabrilanlen von Biltrrrabme» jeder Art,
»nd bedeutend- Hänrler in Spiegeln, von den
billigsten bis zu den besten. kf7Z

Bestellte Arbeit pünktlich angefertigt.

«Peter Ureter,
Hans-, Schild-,

Hermann Wählers,

Bestellungen per Scranlon Post prompt be-
berücksichtigt. 2 'mi7Z

lex. a y,

Moralions Mler,

Jakob Schalk,

Haas- und Slhitdmaicil, Tape^icreli

Walter u. Spleiß,

HauS-Schild-u.FreSco-Malrr,

ConradGchröder,
Vnumeister ff Contraktov,

Blickstcm- undMaiilcr-Arbtittn

Pläne und Bcrechnnngcn

sten/ R.sercnzc» zu r>en

Jakob Keiper,
ilnder Alle» hinter Friß Teufel's Eagle Holel,

und Eontraktor,

Groeerie-Gcschäft
Herl». Schürbolz,

s' ruslialmng nöthig ist. IW7I

Deutsch«

i Feuer- Z Lebens-Bers.-
Neal Gstate Agentur

von Chas. Vetter, 224 Lacka. Zoe.

r Andes."Cinn/'"' -
-

- »IMMW
Niagara, New-Vork, - - l,iXV,«'O
Queen, London u, L»>rpool, ll>,VVi>,<XX>

- «etna, Hartford, - - ü.Nw.lltXl
Repablir, New-Aorl,, -

- st»>Mi
ftranklln, Philadrlpr-ia, . - 2,l»»l,0«I
North American, Philadelphia.,
Star, Home, Commerce, Intern!,, 2,lXX>,t>«X>
Hannooer .... iitw.UW

7 Germania Life, New-Zlork, - S,OAI,iXX>
* Teutoiüa, Chicago, -

'

ChaS. Belter, Ken. Agvnt,
22ag7Z 22t Lacka. «ve.

, H. Sauer,

Stiefeln,^Schnhen

Stattet ihm Äe-

Peter Ureter,

Neftanration,

Y G Diller'S

Cell Haus,

Gasthaus zum
?Frohen Sinn"

Anton JooS,

Luther Z Blatter, >
DcutstHe Wirthschaft,

Cigarren Geschäft

Menzel s Hotel,
Bowery, <?ckc Bayard Gt.»

N e w - A ork.

6ha Me n,

Philip Nobinfon,
Bierbrauer,

Empfiehlt sein «»«gezeichnete« gabrikal de» ver-
ehrte» Wirthe» bestens. lOjrk

Chas. H. Schabt,
Re ft anration,

Ecke Wvoming Ave. und gommercial Allep,
stets Bier, Ale i nd an-

Vbrist. Söllner'S

B. Simon s
tveiu Z Liquor Handlung,

»R 7 Lackawanna Avenue.

Gebr. Hunt,
! Eisenwaaren-Händler»
z

g » ?,

l> H i « t

>t ,

>- verkauft »u Fabrikpreisen; ebenso

Eis«»-» Stahl- und Blechwaareo,

Handwerks- und Ackcrgerüthe.
l

>

ie
" Gebr. Hunt,
d Smz7Z Lackawanna, nahe Washington A»«,

tVashington Hotel,
Ecke Tedar und Aller Straße,

fetS frisches Bier. Ebenso Delikatessen jeter
Art.

Die feinste» Privat und BesellschastSzimmer

Es ladet ein 2lagZ
John Rose», Eigenth.

John Scher,
Deutsche Bierwirthschasl

»Inr Gei»n t h l icb ke i t,"
2l» South Main Strecl,

WitkeSbarre.

Nezistoue Hotel,
Das beste Robinson'sche Wer und andere Be-

freundlichst ein !>mi72 Phillip Schnell,

Friedrich Schräder,

Sarsaparilia und Mineralwasser,
gabrlk in MUderrvstiaße, zwischen Penn u.

Porter, Al« und Lagerbier,
m glaschen, wlrd zu den Presen
geliefert.

25 I h i I
der Vesundhcit

Harmonie Hatel
Henry Wei fi,

Reinliche Betten und prompte Bedienung.
2301j Achtungsvoll

Henry W e^ß
LaclMWannaHaus,

M Stärkung und Erftischung nöthig ist.
Gute« Bier, die feinsten Weine, Liquöre

und Cigarren, warme^ und kalie Speisen; Au

Um zahlreichen Zuspruch ersucht seine greun-
re 25fn8 CbaS. Tropp.

Gräber ° Burger,

Restauration ä: Salon,

uua die Kunden zufrieden zu stellen.
jBjr72 Gräbe r u. Burger.

Stetter Haus,
grank Stettr, Prop'r.

Maln Straße, Hvde Park.

Da« otlge Hotel em» stahlt sich den Reisend«,

ren und warme und kalte Speise» zu alUn gel-
ten.

Solide Leute erhalten Kost und
Vorzügliche Stallungen stehen mit dem Ho-

tel ln Verbindung. 24j173

trauen,
eichlet,"'"^"

bei

Julius Kellner,
!! Mer iroißl'« no schau !!

Jackson Hans,
Franklin Rvenne, nahe dem Eisenbahn-Depot,

Lorenz Zeibler, Eigenthümer.

La« Hau« ist neu und in vollkommenster
Weise eingerichtet und Tisch und Keller lie-
f.rn an Speisen und Betränke» da« Beste,

Leute köu»en Kost und Logis beim
Tage oder ker Woche erbalten. l7f?t>

?o»eaz Zeldler
GcschättS-GmpfebllMg.

Cigarren - Fabrik
«Sdrend im Stande bin, meine Kunden mit
abgelagerten Cigarren bester Qualität z» versor-
ge», Brirstiche Aufträge werden pünktlich au«
geführt.

gadrik an »er Dxnmore Straß,»-Ersen-
bab», nahe Sera»t»n.
j>p?2 e ». <Nramb «.

Green Ridge sohlen

Ofen, 3.00
Egg und Brate Z.Ut)

Bestellungen «bittet S. E. Schick, Agent,
Ofstee Ecke »ou Lackawanna unb Wyoming

Ave., mit M. Reese u. Co.

Warnke Sk Hauer,
Verkäufer von

Grocerieen und Provifionen,

Einem verehrten deutsche« Publikum die er-
gebenste Anzeige, daß «»ir fortwährend eine«
a««giwah!»n Vorrat» »on Provia«! und Le-

r erlaufen.
ändern wir »« zahlreichen Zuspruch bltten,

eben »ir die Versicherung daß so»,hl Q»ali-
, tät «ir der Waaren nicht« »n »ii«sch»«

übrig Uffen. 3vapS
Jakob Hauer. > Sriedrich wanke.

Wilhelm S. Kiesel. > Carl D. Neuffer.
«ilb. F. «Esel St 150.,

W cchsel..
Passage u.Speditio«S-Geschäst,

Wilh. s. Kiesel u. Co.

C. D. Neuffer,

Bücher, Spie > waaren u. s w,
tSap? 2ie Thüre vom Torirthaufe.

Mrs. C. Schreiser,
Putzmacherin,

zweite« Hau« von der Lfficetes ?Wo^endiatt"'

tbf72 MrS. C? Schleifer.
HJ. Ziegler. Andr. Müller.

Ziegler <K Müller,

Blech- Uttd KupftMaale»,
Dachrinnen, u. 112 w.,

nothwendig, sowie Messer, Gabeln,
fel, Kaffeemühlen, Bügeleisen

Nagel, Schlöffer, Bänder und andere Artikel

C Q. Carman, Händlerin

Pine Brook Kohlen.
Office in No. tt>9 Penn Avenue,

SM Scranton, Pa. kl

Jofevb Becker,
Möbelhändle r,

bekannt, daß er in Merrifield'« Blocks
straße ein Möbelgeschäft eröffnet. Richt nur
hält er Möbeln jeder «ri Vorratbig, sondern

billig einkaufen.
Begräbnisse pünktlich besorgt.
tt«sS) Jos. Becker.

Neues Möbel-Geschäft
P « ter Kaust

Der Obengenannte lenkt hiermit die Auf-

tirteS Möbel-Lager »n^lad^a^^iellenigin,

I. Grieser u. Co.,

Möbel Händler
Leichen-Besorger,

:i>t zi«
zeig« hiermit dem Publikum an, daß er das frü-
der von M. R. Tolvin geführte MLbel-Ge-

übernommen

noch'aiifwttksam, bafi Ich mit den, ge-
Geschäfte nicht mehr in Verbindung

°Me!n GeschäftSlokal istZtS Sacka, Ave.
5572 Peter Vünst er.

MSbeinü Möbeln!!
Grießer Sk Co.,

!aude Thü« von ihrem früheren Plahe

Publilu« für bkherige« Zu-
spruch danken?, geben «ir zugleich die Berjich
erung, das, wir unsere Kunde» auch in Zutuns»
reell und dilti« bedienen «erde».

Sieparaturen prmnpi -»««rfuhrt.
Ebenso empfehlen »ir »»« al« Leichevbesor-

gcr.

Alexander Hay.
l»d Sctzilt-Maler,

iiee, besorgt alle in sein gach einschlagende» Ar-
, bett«« und Tape,leren beste««. ltap7o^

Nummer i»

Verkäufe-Verlangt.

An vernnethen:
T as dem llnlerzeichnet-n gehörende ?Eaglc

Ho:el" an Pen» <l»,nue, unterbalb Vinden-
ftraße. Der Stand ist ein guter, nnd die Ge-
bäulichkeit-n g'NZ neu eingerichtet.

l2flm Peter vu r sch e l,.Dunmore.

Halle zu vermiet!,en:
Die hübsch eingerichieie und im Mittelpunkt

der Stadt gr'egene ?Vafa»eiic Halle' ist für
Montag» oder «amstagS zu vermieihen, zu je
»i>4> per Jahr, mit freiem Wasser, Gas undt'cucning. Ebenso kann die Halle gemietde»
werden für drn ersten und dritten Donnerstag
im Monat. Nahire Auskunft ertheilt22jlm g er.

An vermiethen:
Bauer d^' "AItzig Ackrr gule«

ihip und an die tllip S-ranton
der Linie »on Pi,r«,o» Ave»»e, und nur 21
Minuten Gang von der Seidefabrik. DieseBauerei eignit fich vorzüglich zum Halten von
Kühe , für Mllchgewiun und zur Pflanzung
von Gemüsen für de» Markt, Die Penns«!-vanra Bahn passiri durch das Land an dem
Leaver Meaddow Cnde. Mehrere gare Quel
len sind auf dem' Land. Wegen Termine und
Bedingungen frage man nach bei

John Handle»,
Scranton, Pa.

An verkaufen:
Der Unterzeichirete bietet hiermit sieben gute

Pferde und Geschirre, eine «»zahl Fracht- »ndandere Wagen nebst Allem Zubehör zum Ber-
kaufe an. Nähere Auskunft ertheilt M.Kapp,Srranton, Pa. 23»

Ais verkaufen:
Der Unterzeichnete offerirt sei» doppelte«

Backsteinwobnyaus an Madison Avenue zum
Verkauf. Dasselbe ist mit Wasser, Gas und
allen modernen Berbesserungen eingerichtct und
liegt an einer der frequentiriefien Srraßen von
Seranton. Sin guter Stall und andere An-
gebäude sind auf dem Eigenibum, Bedingun-
gen und Termine leicht.

Au verkaufen:
Ein in Dodgetown gelegenes Wohnhaus,

zweistöckig u»d sieben Zimmer enthaltend. Da«
Eigenthum ist im besten Zustande, mii einem
vorzüglichen Garien. Nähere AuSkunfi ertheiltSasparZwalb, Dodgeiown. 2»mi

An verkaufen:
Schöne Lot«, drei davon an der grank-

lin Avenue, eine an Mulberrystraße und die
anderen an eine Blley grenzend, werden unter
billigen Bedingungen verkauft. Man melde

lvap John Zeidler, Srranton.

Die ?Deutsche Zektung" In Ehar
leslon schreibt: ?Von Baltimore über
Savannah, Ga., gingen neulich 35
deutsche Einwanderer nach Long-Cane,
Abbeville Eouniy, Süd Carolina, und
man erwartet auf diesem Wege «och
mehr. I« diefeni Orte kamen vor ein
paar Jahren ein paar deutsche Familien
an. Die Einwohner waren so mit ihnen
zufried?», daß sie an S2VVV Gold nach
Deutschland sandten, um die Freunde
und Verwandten diese» Familien kom-
men zu lassen, und die« das Resnllai.

Abbeville allein »erlangt jetzt meh
rere Taufend Deuische, ui.d so ist es al-
lenlhalbe», wo man erst mit den gu'en
Eigenschaften rer Veulschen bekannt ge-
worden. Leuten, die Geld genug haben,
eine Farm anfangen zu können, gibt
man da» Land gratis, den Uebrigen gib»

Eine Gesellschaft »on Kapitalisten,
die sowohl' praktisch al» auch lm Stande
«st, ein so kostspielige« Unliroehmen aus-
zuführen, geht n.it dem Borhabe« um,

rampsern ersten Ranges an« amerila-

aisch.m Material zu erbauen, die 4y<li)

Tonaengehalt haben und IVVPassagiere
erster Klasse, IVW AuSwanterer und

250 V Tonneu Cargo führen sclle». Die
Kosten dieser Fohrzeuge dürften stch auf
Z3t!,lll>ij,<lolibelaufen, und es wird »or
geschlagen, sechsproj-nllge in 20 Jahren
zahlbare Bo«d« zu emilliren. Re-
gternng soll diel« girautiren un) halb
jährlich die Zinsen zahlen, wofür sie 20
Jahre lang keine Subfidlen für da« Ue-
beibringen der Posten nach Liverpool zu
zahlen braucht. Um da« Unternehmen
durchad« national za machen, sollen die
Dampfer abwechselnd bald von Balli-
more, bald von New Kork, Boston oder
Philadelphia «l segeln.

Am 11. Februar hatte eine neue

Sturmflnth die Ostseeküste Ech!e«ivig
Holstein« »eiheert und ungeheuern

, Der Dictator, eine« unserer größ-
ten eisengipauzerlen Schiffe, ist «er
muthlich ans heher See unlergegaogen.

Beinah« alle unser« Krieg«schiffe sollen
sich in sehr wenig seetüchtigem Zustande
befinden.

Charles
Ochs

Centra!
Park
Hotel,

(vermal»
Slocnm«
Znsel.)

Der
beste
Schlittschuh-Plalz!

«M»
ideelle»!»«

Lagerbier
au«

Robinson'S
Brauerei,
sei
»sie
Cigarren,

relikaitsen
u«d

Weine
«Kernen
u»d
laden
,u

rech«
zahlreichem
Besuche

er-
,

«ebeni
etn

«Harle«
O-dS.

Wöhrend vor Kurzen, grau Sa-
muel Kohel, wohnhaft in William»
Tonmfhip, Norihampton Co., am vü
gela war, ging ihr etwa drei Zahr« al-
ie« Kind nnbeachle« an den Ofen und
trank aus de« Wasserkessel, der mit sie-
dendheißem «asser angefüllt »ar, und
trug dadurch so schwere innerliche Ver-
legung«« davon, daß e« «ach drei Tagen
uniexenlsetzllchen Schmerze« starb.'wt«
»er eine Iraurtgr Warnung a» Eltern,

zu überwache«.

AMM-Gelmliren:

> Spalte, jährlich 5 Ii!>!
t
t ...

. .

GeichäftS-.Narten, jährlich, - - - '>

Den Zeitungen in New Aork sind
die Nothleidende» daselbst zu vlelem
Dank »erpsllchiel. Dieselben begnüglen
fich nicht damit, in allgemeinen Redens-
arten aus li- herrschende Noih Hinz»,
weifen, sondern nannten Name» nnd
Wohnplütze und ar dere dahin gehören,»
Umstände. Mitleidige Leuie erhielten
dadurch Fingerzeige, welche nicht unbe-
nutzi bliebe». Mehr noch, der junge
Bk.'inel, Eigenthümer des ?N. I. Her-
ald." s-tzle »o«ae Woche 530.000 aus.
um suppen Anstalten zu gründen, wo
Hungrige unentgeldllch kräftige Nahr-
ung finden. Sein Beispiel hat, wir»,

auch in tleiiiercm Maßstabe, mehrfach
Nachahmung gefunden. Es ist in der

Thal ein schrecklicher Gedanke, daß inei-
ner Stadt wie New I rk, wo so viel
Reichthum zu finde» ist, wo die neige,
heure McUge der Getreide Produkte des
Westens vor ihrer Verschiffung nach Su-

Leute sterben müsse», weil e>l ihnen an
der gewöhnlilsten Nahrung fehlt. Dank
den erwähnten Einrichtungen braucht
kein Armer in der Stadt New Aork die-

se» Winier einem solchen grauenhasien

Frauen wurden kürzlich unier dem Eis
im Susquehanna Fluß bei Wrighiville,
gegenüber Columbia, »on Leuien ent-
deckt, die Treibholz aus dem Wasser
fischten. Niemand schien ste zu kenien.

In Chicago haben die Brauer in
geheimer Sitzung beschlossen, den Preis
des Bieres von jetzt an auf Tl2 per
Faß zu erhöben, und zwar wegen der

hohen Gerstenpreife. ?Was um des
HimmelSwillen aber", ruft die Freie

unsere Brauer mit der Gerste zu thun?"
Mit Dan K'lley, der kürzlich aus

dem Staatsgefängniß zu Auburn eni-

worden war, saß er bereits al« auf 20
Jahre «eruriheilter Verbrecher in feiner
Zelle in Sinz Sing.

Grande do Sul sind Im Monat Oktober

welche die Deutsche Zeltung von Poris
Alegre liefert. ?Die verheerende Ge-
walt der Elemente," schreibt ste, ?ha!
unsere blühenden Kolonien ereilt, und

llche Menschen in reinlichen und sollten
Häusern wohnten, wo ein prächtiger

Biehstand für die Behäbigkeit der Be-

zungen, Fabriken und Werkstätten ihren
Fleiß bezeugten da ist henie ein wüstes
EhaoS; die verheerende Gewalt der

Fluthen Hai AlleS zerstört: die Häuser

uodSchlamm begraben, da« Vieh hinweg»
geführt und Mühlen. Brennereien, Zie-
geleien Alles, Alles ln Ruinen ge-
legt." Viele Menschen verunglückten

und Flüsse, und ln Porto Alegre, der

Hauptstadt »on Rio Grande do Sul,
mußten alle Schiffe und Dampfer, welche

und an den Usern de« Guabyba kreuzen,
um Menschen, welche fich a>,f Kähne,
Breiter, Bäume u«d Dächer geflüchtet,
zu retten.

Eine neue hat die Pferde
in New Jork hefallen; dieselbe berührt
vornehmlich die Augen, welche anschwel-
len und triefen. Man befürchtet, daß
diese Krankheit, wie die ?Epizootlc" im

vorletzten Herbst, fich nach anderen Ge»

Waisen b-st-ht nemlich eine Anstalt in
Caßville, Hunlingdo» Counl?. Super-
inleadent derselben war ein gewisser
Guß, welchem der Grund, aus dem die

Anstalt errichtet,lst, gehört. Derselbe ist
angellag», verbrecherischei, Umgang mit
mehreren der seiner Obhut anvertrauten
Waisenmadche«, i« Aller von 13 bi«
1K Jahren, gepflogen zu haben. Das
»rhvbeue Zeugniß läßt kaum einen
Zweifel a« seiner Schuld; er ging dabei

so ungenirt und frech zu Weg», daß die
Kinder in der Schule ganz offen darüber
sprachen. Wie verderblich dies auf den
moralischen der armen Klei-
ne« wirken mußte, läßt fich lelcht denken.
Derartige Vorfälle »rrlqnen sich in sol-
ches Anstalten leider häufig, und Wirk-
lich zu bedauern ist da« Schicksal der

unglückliche« Kinder, über die ket» sorg-
sames Bater- oder Mntier-Auge mehr
«acht, und die in die Hände et»»« treu-

losen Miethling«, wie jener Guß, falle«.


